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Alle in der Jugendhilfe tätigen Fachkräfte (z.B. Kitas, Jugendarbeit,
Schulsozialarbeit, ...) sind gesetzlich verpflichtet, bei Anzeichen von
Kindeswohlgefährdungen insoweit erfahrene Fachkräfte zur
Gefährdungseinschätzung hinzu zu ziehen (§8a SGB VIII).
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Mögliche Beratungsinhalte sind u.a.
Erkennen und Einschätzen von Gefährdungsanzeichen
Gewichtung der Informationen 
Was können/müssen Sie als Fachkräfte tun, um die Gefährdung
abzuwenden?
Welche Schritte sind dazu erforderlich (z.B. Gespräche mit den
Betroffenen und den Eltern/Vermittlung geeigneter Hilfen/Kooperation
mit anderen Einrichtung)?
Vorbereitung von Gesprächen mit Kindern, Jugendlciehn oder Eltern
bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung
Ist eine Gefährdung-Mitteilung an das Jugendamt erforderlich?

Die iseF - Beratung ist ein Angebot der Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern
Regionalcaritasverband Bamberg-Forchheim e.V.


